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  Vorlage 

 
Drucksachen-Nr.: DR/BV/449/2010/II-EB 

Einreicher: Eigenbetrieb Stadtpflege Dessau 
 

 
Beratungsfolge Status Termin Für Gegen Enthaltung Bestätigung
Dienstberatung des 
Oberbürgermeisters 

nicht 
öffentlich 25.10.2010     

Betriebsausschuss 
Eigenbetrieb Stadtpflege 

öffentlich 16.11.2010     

 
 
Titel: 
 
Maßnahmebeschluss zur Beschaffung eines Streugutladegerätes 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird beschlossen, ein Streugutladegerät als Ersatz für das seit 2000 im Einsatz 
befindliche Streugutladegerät zu beschaffen.  
 
Gesetzliche Grundlagen: VOL (A), VAO Nr. 3 
Bereits gefasste und/oder zu ändernde 
Beschlüsse: 

 

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  
Hinweise zur Veröffentlichung:  
 
 
Finanzbedarf/Finanzierung: 
 
Im Investplan 2010 sind für Winterdienstmaßnahmen 100,4 TEUR eingestellt. Zur 
Umrüstung des Fäkalienfahrzeuges in ein permanentes WD-Fahrzeug entsprechend 
Beschlussvorlage DR/BV/448/2010/II-EB werden 56.260,84 EUR benötigt. Zur 
Beschaffung des Streugutladegerätes verbleiben 44.139,16 EUR. Nach 
Kostenschätzung werden ca. 31 TEUR benötigt. 
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Moritz 
Betriebsleiterin 
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Anlage 1: 
 
Das neu zu beschaffende Streugutladegerät kommt in den Wintermonaten zum 
Einsatz. Es wird ausschließlich zur Aufnahme von Streusalz und zur Beladung der 
Winterdienstfahrzeuge in der Salzlagerhalle eingesetzt. Durch den elektrischen 
Antrieb ist es sehr beweglich  und kann auf engstem Raum agieren.  
 
Das vorhandene Streugutladegerät ist seit 2000 in den Wintermonaten im Einsatz. 
Durch den engen Kontakt mit dem Salz unterliegt es einem sehr hohen Verschleiß. 
Der hohe Instandhaltungsaufwand infolge Durchrostung erfordert eine 
Ersatzbeschaffung. Das Altgerät wird zum Verkauf angeboten oder zur 
Verschrottung freigegeben. 
 
Das zu beschaffende Gerät wird öffentlich, deutschlandweit nach VOL (A) 
ausgeschrieben.  
 


